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Protokoll  zur 08.  Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow  
am 24.04.2025 

 
Tagungsort: Ernst-Thälmann-Straße 39A, 18347 Ostseebad Wustrow 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:55 Uhr 
Beschlüsse-Nr.: 3-016/2025 
Seiten: 1 - 13 

 
 
        gez. Müller              gez. Birkner 

Bürgermeister Protokollantin 
 

Anwesenheit 
anwesend 

Herr Olaf Müller 
Frau Sylvia Di Bello-Haake 
Herr Frank Hartmann 
Herr Andreas Levien 
Frau Silvia Priebe 
Herr Daniel Schossow 
Herr Robert-Asmus Sington 
Herr Michael Unger 
Herr Jost Vormelker 

entschuldigt 

Frau Christine Hanke 
Herr Dirk Pasche 
 
Gäste: 
Frau Katrin Fischer (Kurverwaltung) 
 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:  

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit 

  

   
2 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und Bekanntgabe 

der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

   
3 Berichte der Vorsitzenden der Ausschüsse   
   
4 Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung (öffentlicher Teil)   
   
5 Einwohnerfragestunde   
   
6 Fragen der Gemeindevertreter an den Bürgermeister   
   
7 Kenntnisnahme Protokoll (Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der 

vorangegangen Gemeindevertretersitzung vom 27.02.2025 und 27.03.2025 
  

   
8 Informationen, Termine, Sonstiges   
   
Nicht öffentlicher Teil:  

9 Bestätigung und Änderung der Tagesordnung (des nichtöffentlichen Teils)   
   
10 Kenntnisnahme Protokoll (Billigung des nichtöffentlichen Teils der vergangenen 

Gemeindevertretersitzung) vom 27.02.2025 und 27.03.2025 
  

   
11 Zustimmung zur Belastung eines Erbbaurechts UR 2368/2024 zugehörig zur UR 2367/2024 

Flurstücke 5/61 und 5/62 der Flur 3, Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-084/25 

  

   
12 Schließung eines Pachtvertrages 

Teilfläche Flurstück 120 Flur 2 Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-090/25 
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13 Eintragung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit (Geh- und Fahrrecht) für das 
Grundstück Norderstraße 5  
Gemarkung Wustrow, Flur 2, Flurstück 312 
Vorlage: 3-095/25 

  

   
14 Genehmigung zur Übertragung, sowie Verzicht auf Ausübung des dinglichen Vorkaufsrechtes 

zur UVZ G 664/2025  
An der Nebelstation 16 in Wustrow 
Vorlage: 3-096/25 

  

   
15 Sonstiges   

    
I. Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen. Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder – 9 von 11 – beschlussfähig. 
 
  
2 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
Bericht des Bürgermeisters 
 

- Wir haben einen erfolgreichen Frühjahrsputz und ein Strandgalopprennen hinter uns, zu dem 
Thema hat später die Kurdirektorin Gelegenheit, etwas aus ihrer Sicht zu berichten.  

- Wegen der Waldbrandwarnstufe 3 hat das Osterfeuer nicht stattgefunden, wie in anderen 
Gemeinden trotzdem Feuer stattfinden konnten, wird nachgefragt 

- Die Infokästen haben einen unzufriedenstellenden Zustand auch im Hinblick auf nicht aktuelle 
Aushänge. Es fehlen für die Reparatur. noch Ersatzteile. 

- Der Tennisplatz wurde mit einer zusätzlichen Drainageleitung ausgestattet. Es besteht die 
Hoffnung, dass das jetzt Abhilfe geschaffen hat. 

- Der Fortschritt der Bushaltestelle in der Thälmannstraße ist jetzt deutlich sichtbar, Ostern war 
die Ampel aus, dass war eine Entlastung für den laufenden Verkehr, bis Pfingsten sollen die 
Arbeiten abgeschlossen sein. 

- Auch am Hafen gibt es Fortschritte bei der Ausbaggerung des Spülfeldes. Der Hafen kann in 
der Saison gut genutzt werden, die Wassertiefe liegt jetzt bei ca. 2 Metern, im November wird 
dann geschaut, ob etwas nachgesackt ist. 

- Im Amt wird es in Kürze wieder einen Termin bezüglich der Verkehrszeichen und auch der 
Parkplatz beim Strandübergang 19, der sich in keinem guten Zustand befindet, sowie andere 
geben. 

 
  
3 Berichte der Vorsitzenden der Ausschüsse 
 
Finanzausschuss 03.04.2025→ Herr Sington 

- Beratung zur neuen Kurabgabe 
- Besprechung von Pacht- und Grundstücksangelegenheiten 

 
Bauausschuss 10.04.2025 → Herr Vormelker  

- Bauangelegenheiten 
- B-Plan 22.2 Norderfeld Nord 
- Antrag auf Verkehrsspiegel 
- Planung für einen Hundeplatz 
- Wetterschutzhütte 

 
Sozialausschuss seit dem 20.03.2025 nicht mehr getagt  

- Teilnahme an Jahreshauptverwaltung DLRG 
  
Bericht der Kurdirektorin 
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- Der Frühjahrsputz mit 100 Teilnehmern war sehr erfolgreich. Dankeschön an alle Helfer.  
- Die Strand-Rundgang-Wanderung durch Gäste und Einwohner wurde sehr gut angenommen. 
- Es wird eine Ortsführung zur Seefahrtsgeschichte geben. 
- Das 22. Galopprennen kam mit ca. 3000 Gästen gut an. 
- Dank an die DLRG-Jugend, sie ist immer präsent und einsatzbereit. Es wird in dieser Saison 

eine zweite mobile Rettungswache geben. Diese wird durch Fördermittel finanziert.  
- 2024 waren für die DLRG 74 Kräfte im Einsatz. 
- In der Kurverwaltung ist ein neuer Bauhof Mitarbeiter eingestellt worden sowie ein Minijobber. 
- Es sind 2 neue Ausstellungen ab Mai in der Kurverwaltung zu sehen. 
- Es wird ein Frühlingsfest im Obstgarten stattfinden sowie am 3. Mai einen Tanz in den Mai. 

Am 23. Mai wird auch der Kurwald eingeweiht. 
- Es wird eine Gebührensatzung für den Bauhof erarbeitet. 

 
 
 

4 Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Änderungsantrag: 
 

keine 

Abstimmung: 
gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 9 

Ja  nein Enthaltungen   
0 

 
 
 
Abstimmung über die Tagesordnung in vorliegender Fassung. 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 9 

Ja  nein Enthaltungen 

9 0 0 

 Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung bestätigt. 
 
  
5 Einwohnerfragestunde 
 
Einwohner: Als Sprechzeiten des Bürgermeisters werden die Sprechzeiten des Amtes angezeigt.  
Antwort: Ja, das Amt vertritt den Bürgermeister und nimmt in diesen Zeiten Anfragen entgegen. 

Einwohner.: die Geschwindigkeitsanzeige in der Lindenstraße ist immer noch defekt. Entweder sollte 
diese ausgeschaltet werden, aber nicht falsche Smileys anzeigen. 
Antwort: Herr Müller kümmert sich um Klärung. 

Einwohner: Bei der Grundsteuer sollte der Bodenrichtwert durch die Gemeinde gesteuert werden 
können. Im LK NWM werden andere Berechnungsgrundlagen für die Grundsteuer angewandt, 
Antwort: Der Bürgermeister erklärt die Berechnung der Grundsteuer, jedoch ist nicht bekannt, dass die 
Gemeinde Einfluss auf den Bodenrichtwert hat, wird vom Gutachterausschuss festgelegt. Keine 
Kenntnis zu unterschiedlichen Berechnungsgrundlagen innerhalb von MV 

Einwohner: Möchte eine Aufstellung darüber haben, ob und in welchem Umfang es Ausnahmen von. 
Satzungen der Gemeinde gibt.  
Antwort: Diese Anträge werden im nichtöffentlichen Teil besprochen. Diese Anträge werden sorgfältig 
geprüft. Herr Schossow erklärt die Milieuschutzsatzung. 

Einwohner: Gibt es Ausnahmen für den Kauf von Grundstücken bei Erbbaupachtflächen?  
Antwort: Nein, dazu gibt es einen seit langem geltenden Beschluss. Möglicherweise diskutiert die GV 
zeitnah über den Verkauf sogenannter Splitterflächen. (Grundstücke liegen mit kleinen Teilflächen auf 
Gemeindeflurstücken (Überbauung) Das Ergebnis einer solchen Diskussion ist völlig offen.   
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Diskussion zwischen Einwohner und Gemeindevertreter Vormelker ob sich um ein Verkehrsschild am 
Grundstück des Einwohners gekümmert wurde oder nicht. 

Einwohner: Bei Fragen zu verschiedenen Themen, an wen wendet man sich? 
Antwort: Fragen können gern direkt an den Bürgermeister gestellt werden, er leitet es an den 
zuständigen Ausschuss weiter. 

Einwohner: Wie ist der Sachstand zur Reinigung im Klabauters? Die Essensausgabe ist zur Zeit 
ausgesetzt, da keine Reinigung erfolgt. 
Antwort: Der Reinigungsvertrag wird erweitert, muss noch ausformuliert und unterzeichnet werden. 

Einwohner: -Weist auf einen OZ Artikel hin, dort wird über fehlende Freiwillige für die Feuerwehr 
berichtet. Ist dann der Neubau der Feuerwehr überhaupt noch nötig? 
Es entsteht eine rege Diskussion über die allgemeinen Einwohnerzahlen im Ort und Kritik an 
mangelnder Werbung für die FFW. Frage an den Sozialausschuss, wie viele Kinder nachkommen. 

Wehrführer: Es gibt immer wieder die gleichen Diskussionen zur Feuerwehr. Gemäß §13 
Landesbrandschutzgesetz wird es immer eine Feuerwehr geben, Pflichtfeuerwehr. Freiwilligkeit kann 
nicht erzwungen werden und auch auf die Geburtenrate hat die Gemeinde keinen Einfluss. Herr 
Hartmann kritisiert, dass der Brandschutzbedarfsplan nicht eingehalten werden kann. 

Einwohner: Wird die Erhaltungssatzung Milieuschutz umgesetzt? 
Rege Diskussion über die Durchsetzung. 

 

 6 Fragen der Gemeindevertreter an den Bürgermeister 
 
Frau Di Bello-Haake: Ausschreibung Festplatz Drainage 
Antwort: Wird Anfang nächster Woche von Frau Ehms und Herrn Never vorbereitet. 
 
Frau Priebe: Beleuchtung in der Norderstraße wird nachts nicht gedimmt. 
Es soll einen QR-Code für eine App geben, gibt das ans Amt. 
 
Herr Unger: Grundsteuerbescheide für 2025 sind seiner Meinung nicht einkommensneutral für die 
Gemeinde. 
Antwort: Zur Hälfte des Jahres 2025 kann der Hebesatz für das laufende Jahr noch allgemein 
angepasst werden. Zum Ende des Jahres könnte der Hebesatz noch verringert, aber nicht mehr 
erhöht werden. Wenn die Gemeinde aus irgendeinem Grund durch falsche und oder verspätete 
Berechnungen für 2025 weniger Einnahmen aus der Grundsteuer erhielte als 2024, kann sie dies nur 
durch eine Korrektur in 2026 ausgleichen. Ansprüche gegenüber Dritten (z.B. Finanzamt) bestehen 
nicht.. 
 
Herr Unger: Zustand der L21 ist katastrophal, wir müssen mehr Druck aufbauen beim Straßenbauamt. 
Wird die EU-Lärmschutzverordnung eingehalten? 
Antwort: Herr Müller nimmt das Thema nochmals zur nächsten Baubesprechung Bushaltestelle mit. 
 
 
  
7 Kenntnisnahme Protokoll (Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der 
vorangegangen Gemeindevertretersitzung vom 27.02.2025 und 27.03.2025 
 
Protokoll v. 27.02.25: Bezeichnung Seebad Born ist korrekt.  
 
Herr Hartmann stellt den Antrag, die Kenntnisnahme des Protokolls vom 27.03.2025 zurückzustellen, 
da er von der Abstimmung ausgeschlossen wurde und zusätzlich die Antwort vom Amt zum 
Ausschluss, an das Protokoll v. 27.03.25 anzuhängen. Herr Müller erklärt, dass keine Anmerkungen, 
die nach der Sitzung entstanden sind, angehängt werden können und schlägt vor, diese Antwort vom 
Amt an das Protokoll zu dieser Sitzung anzuhängen. 
 
Antrag von Herrn Hartmann die Kenntnisnahme des Protokolls v. 27.03.25 zurückzustellen: 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 
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anwesende Vertreter 9 

Ja  nein Enthaltungen 

1 7 8 

 
 
 
Die Gemeindevertretung nimmt die Protokolle vom 27.02.2025 und 27.03.2025 zur Kenntnis. (7x ja, 1x 
nein, 1x Enthaltung) 
Die Erklärung von Herrn Braun ist diesem Protokoll beizufügen. 
 
 
 
  
8 Informationen, Termine, Sonstiges 
 
Der Sozialausschuss tagt am 20.05.2025. 
Die nächste Gemeindevertretersitzung findet am 22.05.2025 statt. 
Termin für die Eröffnung/Einweihung des Kurwaldes ist am 23.05.2025.  
 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um   19:37 Uhr  
Einwohner und Gäste verlassen den Raum.  
Beginn des nichtöffentlichen Teils um   19:46 Uhr 
 
 
  
II. Nicht öffentlicher Teil 

9 Bestätigung und Änderung der Tagesordnung (des nichtöffentlichen Teils) 
 
Änderungsantrag: 
 

 

Abstimmung: 
gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 
 

Ja  nein Enthaltungen   
0 

 
 
 
Abstimmung über die Tagesordnung in vorliegender Fassung. 

gesetzlich gewählte Vertreter 11 

anwesende Vertreter 9 

Ja  nein Enthaltungen 

8 0 0 

 Die Tagesordnung wird in der vorliegender Fassung bestätigt. 
 
  
10 Kenntnisnahme Protokoll (Billigung des nichtöffentlichen Teils der vergangenen 
Gemeindevertretersitzung) vom 27.02.2025 und 27.03.2025 
 
Die Gemeindevertretung nimmt das Protokoll vom 27.02.2025 und 27.03.2025 zur Kenntnis. 
 
27.02.2025  (8x ja, 1x Enth.) 
27.03.2025 (8x ja, 1x Enth.) 
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11 Zustimmung zur Belastung eines Erbbaurechts UR 2368/2024 zugehörig zur UR 
2367/2024 Flurstücke 5/61 und 5/62 der Flur 3, Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-084/25 
 
Sachverhalt und Begründung: 
In der heutigen Sitzung wurde der Beschluss zur Zustimmung zur Veräußerung und zum 
Vorkaufsrechtsverzicht getroffen für: 
 
UR 2367/2024 vom 12.12.2024 – Küstenhof 1d Wustrow 
 
Zu diesem Kaufvertrag wurde eine Grundschuld über die UR 2368/2024 vom 12.12.2024 für die 
Erbbauberechtigten Herrn Aust und Frau Sandra Frings-Aust bestellt.  
 

Urkundenrolle 
Ausstellungs

-datum 
Höhe der 

Grundschuld 
jährliche 
Zinsen 

 
zugunsten des Instituts: 

 

Rangrücktritt 
beantragt 

 
UR 2368/2024 
 

 
12.12.2024 

 
335.000,00 € 

 
15,0 v. 
H. 

Saalesparkasse in Halle 
(Saale) 

Nein 

 
Das entsprechende Erbbaurechtsgrundbuch Blatt 661 ist nach aktuellem Grundbuchauszug lastenfrei. 
 
Durch den beurkundenden Notar wird die Zustimmung zur Belastung des Erbbaurechts beantragt. Wir 
bitten um Beschlussfassung. 
 
gez. Madeleine Ahrens 
Amt für Planung und Liegenschaften 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Gesamtkosten:                                   
 keine finanzielle Auswirkungen 

 EUR 

Finanzierung  

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen – u.a. Abschreibung, 
Unterhaltung, Bewirtschaftung) 
 

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50 (1) KV M-V nur 
zulässig, wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch 
das einreichende Fachamt!) 
 

Beteiligung Amt für Finanzen:                                                                                        gez. Prehl 

 
Anmerkungen während der Sitzung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow beschließt in ihrer Sitzung den Verzicht 
auf Ausübung des eingetragenen Vorkaufsrechtes zugunsten der Gemeinde und stimmt der 
Veräußerung an Herrn Augst und Frau Frings-Aust zu. 
 

Beschluss-Nr. ------- 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung 30.01.2025 14 -------- verwiesen 

 

Beschluss-Nr. ---------- 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Finanz- und Wirtschaftsausschuss 06.03.2025 8 -------- zurückgestellt 

 

Beschluss-Nr.  

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Finanz- und Wirtschaftsausschuss 03.04.2025 6 JA 6 mehrheitlich 
beschlossen 

 

Beschluss-Nr. 3-016/2025 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung 24.04.2025 11 9x JA ja 

 

 
  
12 Schließung eines Pachtvertrages 
Teilfläche Flurstück 120 Flur 2 Gemarkung Wustrow 
Vorlage: 3-090/25 
 
Sachverhalt und Begründung: 
Die Gemeinde Ostseebad Wustrow ist Eigentümerin des Flurstückes 102 der Flur 2 gelegen in der 

Gemarkung Wustrow. Durch die Antragssteller wurde eine Teilfläche des gemeindlichen Flurstückes in 

Anspruch genommen. Die Buhnen wurden mittlerweile entfernt. Nun möchten Die Antragssteller gerne 

eine ca. 42,7 m² große in Anspruch genommene Teilfläche des gemeindlichen Flurstückes pachten. 

 
Der Pachtzins für die Teilfläche würde sich wie folgt berechnen (Bodenrichtwert Stand: 04.03.2025 = 
810 €/m²):  
 
Für unbebaute Flächen:  
25% von 6% vom Bodenrichtwert x Fläche  
25% von 6 % von 810€/m² x ca. 39,7 m² = 482,36 € 
 
Für bebaute Flächen:  
6% vom Bodenrichtwert x Fläche 
6% von 810 €/m² x ca. 3 m² = 145,80 € 
 
Das ergibt einen jährlichen Pachtzins mit einer Gesamthöhe von 628,16 €. 
 
Vorgeschlagen wird den Pachtvertrag ab 01.01.2024 für einen Zeitraum auf 3 Jahre mit 
stillschweigender Verlängerung um jeweils ein Jahr abzuschließen. 
 
gez. Madeleine Ahrens 
Amt für Bau und Liegenschaften 
 
Finanzielle Auswirkungen 
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Gesamteinnahmen:  
                                            628,16 EUR                                              

 

Finanzierung  

Es entsteht eine einmalige jährliche Einnahme in Höhe von 628,16 €  auf dem Produktsachkonto 
11402.44110200. 

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen – u.a. Abschreibung, 
Unterhaltung, Bewirtschaftung) 
 

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50(1) KV M-V nur zulässig, 
wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch das 
einreichende Fachamt!) 
 

Beteiligung Amt für Finanzen: 
Gez. Prehl  

 
Anmerkungen während der Sitzung: 
 
Herr Schossow möchte im Vorfeld der nächsten GV eine schriftliche Darlegung der 
Berechnungsgrundlage und stellt den Antrag, den Beschluss in die GV-Sitzung am 22.05.2025 zu 
verschieben. 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow stimmt in ihrer Sitzung dem Abschluss 
des Pachtvertrages mit den Antragsstellern zu. 
 

Beschluss-Nr. -------- 

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 
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Finanz- und Wirtschaftsausschuss 03.04.2025 5 JA 6 mehrheitlich 
beschlossen 

 
 
Der Antrag wird in die nächste GV am 22.05.2025 verschoben 

Beschluss-Nr.  

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung  12 9x JA ja 

 

 
  
13 Eintragung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit (Geh- und Fahrrecht) für das 
Grundstück Norderstraße 5  
Gemarkung Wustrow, Flur 2, Flurstück 312 
Vorlage: 3-095/25 
 
Sachverhalt und Begründung: 
1. Ausgangssituation: 

Das Grundstück in der Norderstraße 5 (Flur 2, Flurstück 307) in Wustrow umfasst ein Wohnhaus, das 

etwa im Jahr 1888 erbaut wurde, sowie eine Gartenlaube. Die Eigentümerin des Grundstücks ist 

verstorben. Das Immobilienbüro Reiser wurde durch den Nachlassverwalter beauftragt, das Haus zu 

veräußern. Das Wohnhaus steht seit mehreren Jahren leer und befindet sich in einem stark 

sanierungsbedürftigen Zustand. Die Grenzverläufe zu den Nachbargrundstücken zeigen nicht 

vorhandene beziehungsweise geringe Grenzabstände zum linken und rechten Nachbarn sowie zur 

Norderstraße. 

2. Örtliche Gegebenheiten: 

Es ist ersichtlich (Anlage 1), dass sich keine PKW-Stellplätze auf dem Grundstücksbereich vor dem 

Haus zur Norderstraße befinden. Die Zuwegung erfolgt seit etlichen Jahren ausschließlich über das 

Flurstück 312, das heißt, von der Lindenstraße aus. Das Flurstück 312, Flur 2, steht im Eigentum der 

Gemeinde Wustrow. 

3. Antrag auf Dienstbarkeit  

Das Immobilienbüro Reiser stellt nun einen Antrag auf Dienstbarkeit, in Gestalt eines Geh- und 

Fahrrechtes für das Flurstück 312, damit eine Zufahrt zum Flurstück 307 hergestellt werden kann. Diese 

Dienstbarkeit soll nur für den jeweiligen Eigentümer des Flurstücks 307 gelten und nur so lange, wie 

das bestehende Haus erhalten bleibt. Bei einem Neubau würde dann eine neue Zufahrt von der 

Norderstraße aus errichtet werden. 

4. Beschluss 

Die Gemeinde Ostseebad Wustrow beschließt, dem Antrag auf Zufahrt über das Flurstück 312 mit der 

Eintragung einer Dienstbarkeit zuzustimmen. 

5. Begründung 

Die Zustimmung zur Dienstbarkeit basiert auf den folgenden Punkten: 

• Die Zuwegung zum Flurstück 307 ist aktuell nur über das Flurstück 312 möglich. 

• Das Wohnhaus Norderstraße 5 befindet sich in einem stark sanierungsbedürftigen Zustand, 

eine Zufahrt ist notwendig, um Sanierungsarbeiten durchzuführen und die Festsetzungen der 

Stellplatzsatzung einzuhalten. 

• Die Dienstbarkeit ist zeitlich begrenzt und gilt nur für den jeweiligen Eigentümer des Flurstücks 

307 sowie nur so lange, wie das bestehende Haus erhalten bleibt. 

6. Weiteres Vorgehen 

Nach Zustimmung der Gemeinde Ostseebad Wustrow wird die Dienstbarkeit im Grundbuch 

eingetragen. Das Immobilienbüro Reiser wird darüber informiert und kann die notwendigen Schritte zur 

Vermarktung einleiten. Die Kosten werden nach positivem Beschluss vom Nachlassgericht 

übernommen, eine Kostenübernahmeabwicklung erfolgt durch das Immobilienbüro Reiser 

gez. S. Birkner 
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Amt für Planung und Liegenschaften  
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Gesamtkosten:                                   
 keine finanzielle Auswirkungen 

 EUR 

Finanzierung  

 

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen – u.a. Abschreibung, 
Unterhaltung, Bewirtschaftung) 
 

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50 (1) KV M-V nur 
zulässig, wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch 
das einreichende Fachamt!) 
 

Beteiligung Amt für Finanzen: 

 
Anmerkungen während der Sitzung: 
 
Es bestehen Zweifel, ob nicht doch ein 2. Gebäude auf dem Grundstück errichtet werden kann.  
Antrag von Herrn Schossow auf Zurückweisung in den Finanzausschuss. 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow stimmt in ihrer Sitzung am 24.04.2025 dem 

Antrag auf Eintragung in das Grundbuch von Wustrow, Blatt 1170, BVNR 10, einer beschränkt 

persönlichen Dienstbarkeit für die Zufahrt über das Flurstück 312 auf das Grundstück Norderstraße 5, 

Flurstück 307 zugunsten der Eigentümer des Flurstücks 307, zu. Die Dienstbarkeit ist zeitlich begrenzt 

und gilt nur so lange, wie das bestehende Haus erhalten bleibt. 

Zurückweisung in den Finanzausschuss 

Beschluss-Nr.  

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung  13 9x JA ja 

 

 
  
14 Genehmigung zur Übertragung, sowie Verzicht auf Ausübung des dinglichen 
Vorkaufsrechtes zur UVZ G 664/2025 An der Nebelstation 16 in Wustrow 
Vorlage: 3-096/25 
 
Sachverhalt und Begründung: 
Die Gemeinde Ostseebad Wustrow ist Eigentümerin des Vermögenswertes Flur 3, Flurstück 151/216 
der Gemarkung Wustrow. Mit der UR 3140/1995 (Mutterurkunde) vom 30.06.1995 wurde ein 
Erbbaurecht für den v. g. Vermögenswert mit Frau Ingrid Peters geschlossen. Die Laufzeit beträgt 66 
Jahre ab Eintragung des Erbbaurechtes im Grundbuch. 



11 

 

Pr o t ok o l l  z u r  08 .  S i t z u ng  de r  G eme i ndev e r t r e tu ng  de r  G em e ind e  O s ts ee ba d  W us t r ow  a m 2 4 .0 4 .2 025  

 
Frau Peters veräußerte das Erbbaurecht über die UR 94/2018 vom 19.01.2018 an Frau Ulrike Brandt. 
Diese stieg in alle Rechte und Pflichten des Erbbaurechtsvertrages ein.  
 
Frau Brandt veräußerte über die UR 332/2024 vom 15.03.2024 Anteile an dem bestehenden 
Erbbaurecht an Familie Dr. Lauten und an Herrn Dr. Ifflaender. Frau Brandt selbst behält 60,01 % am 
Erbbaurecht und die weiteren Erbbauberechtigten erhalten jeweils 13,33 %. Die Genehmigung der 
Urkunde UR 332/2024 wurde durch die Gemeindevertretung Wustrow in ihrer Sitzung am 26.09.2024 
abgelehnt. 
 
Danach stellte die Gemeinde Ostseebad Wustrow in Aussicht die Genehmigung zum Einstieg in den 
Erbbaurechtsvertrag zu erteilen, wenn die Beteiligten eine GbR gründen, um die gesamtschuldnerische 
Haftung sicherzustellen. Mit der UR J 1445/2024 vom 11.10.2024 hatten die Beteiligten, nun 
Gesellschafter, die im Gesellschaftsregister noch nicht eingetragene Finnhütten Wustrow eGbR 
gegründet.  
 
Mit der UR J 1445/2024 wollte Frau Brandt nun das Erbbaurecht an die Finnhütten Wustrow eGbR 
übertragen und bat die Gemeinde Ostseebad Wustrow um Genehmigung dieser Übertragung, sowie 
um die Vorkaufsverzichtserklärung. Die Genehmigung scheiterte u.a. weil aus Sicht des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses die GbR-Regelung als Anteilsvertrag (Bruchsteilsgemeinschaft) formuliert war 
und weiterhin eine Unklarheit zur Haftungsfrage bestand. So wurde die Beschlussvorlage mit der Bitte 
darum, dass die GbR in den Erbbaurechtsvertrag eintreten solle, zurück an das Amt verwiesen. 
 
Es gab regen Austausch zwischen Familie Brandt, dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss und dem 
Amt Darß/Fischland. 
 
Lt. Protokoll der Finanz- und Wirtschaftsausschusssitzung vom 05.12.2024 und 09.01.2025 wurde 
vorgeschlagen, wie folgt vorzugehen: 
 
Der Ausschuss bittet darum, alle Nebenabreden und Bezugsurkunden, die mit dem Pachtvertrag nichts 
zu tun haben, aus dem Erbbaurechtsvertrag herauszunehmen (Präambel, Anteile an der eGbR etc.), 
da diese Bezugsurkunden bei einem möglichen Weiterverkauf mitübertragen werden. (05.12.2024) 
 
Bitte an das Amt, den alten Vertrag (Peters und Gemeinde) nehmen und anstelle der vorherigen 
Erbbaupächter die neue eGBR eintragen (09.01.2025) 
 
Dies wurde an Familie Brandt weitergeleitet. Der entsprechende Kaufvertragsentwurf wurde am 
29.01.2025 vor der Beurkundung an den Finanz- und Wirtschaftsausschuss weitergeleitet, damit durch 
den Ausschuss mögliche Anmerkungen kommuniziert werden können.  
 
Ergebnis der Ausschussberatung am 06.03.2025: 
 
Empfehlung, dem Pachtvertrag in der vorliegenden Form ohne Änderungen zuzustimmen 
Der Ausschuss empfiehlt der GV, den PV in dieser Form zuzustimmen. 
 
Anmerkung: Es handelt sich nicht um einen Pachtvertrag, sondern um einen Kaufvertrag über ein 
Erbbaurecht. Ebenso wird nur die Urkunde über die Erbbaurechtsbestellung weiterveräußert, heißt ein 
neuer Erwerber erwirbt nicht alle bisher vollzogenen Übertragungs-/Kaufverträge über das Erbbaurecht. 
 
Frau Brandt veräußerte nun mit dem Kaufvertrag UVZ G 664/2025 das gesamte Erbbaurecht zu einem 
Kaufpreis von 700.000 € an die Finnhütten Wustrow eGbR. Der Kaufvertrag wurde so beurkundet, wie 
er dem Ausschuss im Entwurf vorlag. Lediglich die Regelung zur Umsatzsteuer wurde im § 3 Kaufpreis 
ergänzt. Dies ist für die Gemeinde Ostseebad Wustrow aber vernachlässigbar. 
 
Der Erbbauzins wurde 2008 und 2024 erhöht. Aktuell beträgt der Erbbauzins 6.918,77 €/Jahr. Derzeit 
liegen keine offenen Forderungen vor. Die Restlaufzeit des Erbbaurechtes beträgt 41 Jahre. 
 
Gemäß § 7 der UR 3140/1995 bedarf es bei Veräußerung oder Übertragung des Erbbaurechtes der 
Zustimmung der Gemeinde als Grundstückseigentümerin. Weiterhin bedarf es nach § 10 der 
Zustimmung zum Verzicht auf Ausübung des zugunsten der Gemeinde eingeräumten Vorkaufsrechtes. 
Um diese wird nun durch den Notar Genske gebeten. 
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Wir bitten um Beschlussfassung. Sollte die Gemeinde Ostseebad Wustrow die Genehmigung des 
Kaufvertrages erteilen, bitten wir im Anschluss um die Beschlussfassung zur Belastung des 
Erbbaurechtes UR 333/2024 und UR 334/2024.  
 
gez. Madeleine Ahrens 
Amt für Planung und Liegenschaften 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Gesamtkosten:                                   
 keine finanzielle Auswirkungen 

 EUR 

Finanzierung  

 

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen – u.a. Abschreibung, 
Unterhaltung, Bewirtschaftung) 
 

Finanzierungsmittel im 
aktuellen Haushaltsplan 
vorhanden: 

Produkt/Konto: 
 

Betrag: 
 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Produkt/Konto: Betrag: 

Über- oder außerplanmäßige 
Aufwendung oder Auszahlung  

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 

 

über-/außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen sind gemäß § 50 (1) KV M-V nur 
zulässig, wenn sie unvorhergesehen und unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabwendbarkeit: (Begründung erfolgt durch 
das einreichende Fachamt!) 

 

Beteiligung Amt für Finanzen: 

 
Anmerkungen während der Sitzung: 
 
Herr Schossow: mit der GbR haben wir keinen Einfluss mehr auf die Eigentümer der jeweiligen 
Finnhütten. 
Was steht in der GbR-Urkunde? 
Diskussion über die weitere Vorgehensweise. 
Herr Schossow stellt den Antrag, die Vorlage an den Fi-Wi Ausschuss zurück zu weisen, dieser soll 
den GbR Vertrag prüfen. 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Wustrow stimmt in ihrer Sitzung der Übertragung 
des Erbbaurechtes UVZ G 664/2025 an die Finnhütten Wustrow eGbR, sowie dem Verzicht auf 
Ausübung des eingetragenen Vorkaufsrechtes, zugunsten der Gemeinde, zu.  

 
Zurück an FuW-Ausschuss 

Beschluss-Nr.  

Gremium Sitzungs-
datum 

TOP Abstimmungsergebnis Beschluss-
empfehlung 

Gemeindevertretung  14 6x ja, 1x nein, 2x Enth. ja 

 

 
  
15 Sonstiges 
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- Die Stellungnahme von Herrn Braun bezüglich Mitwirkungsverbot soll diesem Protokoll als 
Anlage beigefügt werden. 

- Tonaufzeichnungen der Sitzung zur dauerhaften Speicherung bedarf einer 
Beschlussänderung der Geschäftsordnung. 

- Änderung der Reihenfolge Tagesordnungspunkte müssen ebenfalls in der Geschäftsordnung 
beschlossen werden, Vorschlag, erst die Änderung in 2-3 Sitzungen praktizieren, um zu 
sehen, ob es sich bewährt. 

- Vorstellung der Terminkette Haushalt 
- Anzeige Frau Priebe bezüglich Nutzungsart und Stellplätze in den nächsten Bauausschuss 

geben 
- Stellplätze Hof Konow prüfen  

 
 
 
 
 
 
 
 
  
Ende der nicht öffentlichen Sitzung um 20:55 Uhr. 
 
Anhang: Vermerk des Hauptamtleiters im Amt Darß/Fischland Karsten Braun zum  

Befangenheit/Mitwirkungsverbot des Gemeindevertreters Frank Hartmann 
   


